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Mrdizinischlt.
iNur der arme Juxin macht,' nicht

mit. Er storchelte in dem zähen Brei k

schlief und die andern tollten auf bei

grünen Waldwiefe herum und suchten Bruch erfolgreich ohne Operation
sv'sinithi'it Sv richt vor oder schreibt x 1

Elektrische Drahtlegmig. Beleuch-tungskörper- .

Ätore. Reparaturen,
Heigvorrichtnngen. Luhr & Lulir,
1713 Howard Str. Douglas 2275.

1.217
tDanirnröjtl. I

und warf dazwischen mit seinen
.. .
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len, wässerigen Auoen sehnsüchtige! va nayin :van zarinq sie ctgi
Blicke zu den Kämpfenden hinüber. 'in d'a Arm. wie wenn sie ein tran.
Leonore alükie. idre Äaare wttenikcs Kind wäre und schlich sei.'wärt!

Man lese dicscScitc täglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, su

hat sich oft als wertvolle Fnnd'
grübe erwiesen!

(Yrnndkistrntumö'Auktion.
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Dr Frank H. Wra, 306 Bee Bldg..
Omaha. Ne5r. ,2-28-1- 7

Staats "Instituts, 1506 Harnet)

Str., elektrische Viehs , Sitz, und

Tuschbäder: ihernpeut-schc- ! Behand-lung- :

Ä'nskel- - und schmedische Mas-sag- e,

Frl. Frieda C. Staats, Cigen-tnineri-

Douglas 7007. Abends

geöffnet.
- 1 .2-1-

Nur wisfenfchiNtliche Massage.
Tciitsck', Urai'tenn'aiterin und. Fl.
Schniidt. 301 S eville Blk., 16. und

Harne. Abends geöffnet 1 2 2.17

Darm-Spezialis- t.

Dr. F. A. Cdwards. 530 Bee Bldg..
kuriert Hamorrhoiden und Fisteln

hm Otil'ratiou und ohne anästetikck

N,",it,'l rlola aarantiert. 3'2117
'

i,nrrfoidcn. Fisteln kuriert
Dr. C. R. Tarry kuriert Hämor?'

hoiden. Fisteln u,:d anoerc Tarni
leideii ohne Operation. Nur garan
:,ert Schreibt um Buch über Dann,
leiden, mit Zeugiuf,en. Dr. E. N.

Tarry. 210 Bee Bldg.. Omaha.

Osleovn.lnsche Aerzte.

Josephi ne Armstrong. 615Bee Bidg.

Mury Anderson, 605 Bee Äuilding.
DonalaS 3006 2.16.17

lckrrolyslS.

Äisz Allender. 021 Bee Bldg. G- -

bnrtsmale. überslüssiges Haar und
Muttermale für immer entfernt, Ar,
beit garantiert, ilchiropractie Spinal AdjuskmenlS.

Dr l Edwards 21 K Faniam. D.3 N5

Advokaten.

Wm. Simeral. 202-20- 3 First Na-tion- al

Bank Bldg. -2,- 1-17

H. Fischer, deutscher Rechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft.

Zimmer 401-02-0- 3 City Natinoal
'J'.inf Bldg.

AKtracts of Title.

5uarantee Abstrakt Co., 7 Pctter-sa- n

Bldg,

3. M. Sadler & Son. 216
Keeline Bldg,

Friedensrichter.

H H. Claiborne, RechtSanwal!.
r12-- 13 Parwn Block. RechKiaJ
chen und notariellen Angelegenhei
ten besondere Aufmerkiamkekt zuge-mand- t,

'

Turpin's Tanz-lkademi- 2S. und
Faruam.

Busch & Borghoss.
Telephon Douglas 3319.

Grundbesitz . LeöenS. Kranken, Un

fall, und Feuer Versicherung, übcnss

GejchästZ'Bermikteluiig.

Zimmer 730 World-Heral- d Bldg
15. uud Faruam Straße,

Omaha, Nebr.
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Filet yäkelblich
N. I.

Von ?ne Svr.
ilrt a!r!!; Nr, 1, fcic bin- -
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fiiilinil ,,, inarn !? ?,n?rli'S! CiL--

liisllinnni ,j,r nl!,- - ?(tt.'n rti ,?ikl,vk!lkttb!''
tut neu vtiAfn. ,Vä Äia nf!ltt?,
bn '(rafilr in '.'Atnicni m lirfonirnrn. !V'.i

fit ist vafeinrf'i'tt? csiihrn direkt fat
MffM '"'.i-n- . tii'inifB ba-- i rkiidlxiliig'tx iiiib k!l
lis'i l'Jtii'rnhi: t!, ( ftrpi.t)t eler htn
.nri, IS i'si'l Im ar b,s 50 Cctil.

llrt-c- r '! VhwUn afrJCbWM.
iif!f6 'i'rnt) tue in potiuitci per Pkt der

fatitit.

Tägliche Omaha Tribilur,
1311 Howard Str. Omaha, Nebr.

Aufruf!
Omaha. kK 17. Dez. 1916.

Sonntag, den 21. Dezember, fin-
det die jährliche Oieneral-Bersam-

lung und Beomlenwahl des Brane-re- i

. Arbeiter Unterstümingsvereins
statt. Indem sonst noch wichtige Ge-

schäfte z,ik Abstimmung kommen,
werden die Mitglieder ersucht, sich

vollzählig an derselben zu beteiligen.
Emil R. klinke. Prot.-Sek- r.

7WWMM,WWWMKUZ1Z
verlangt:

Ein tüchtiger, kraf-tige- r

deutscher Jun-g- e

in der Office der
Tribüne. Alan tclc-phsnie- re

Tyler 340.

Blumen.
. ...A... !?. l l

mit ihr in den Wald. Tort, wo das
Tanncngebüsch ganz dicht war, setzte

er sich und legte die Geraubte auf
seinen Schoß.

Ein Fink, der in der knospenden
9?inxc sein Nest hatte, schmetterte über

ihm sein. Die Luft war lind und
ooch würzig, und aus der Ferne hone
man das Singen und Lachen der

Wandervögel, die jetzt von der Tan'
nenzapsenschlacht zum Reigentanz
üdetgegangen waren.

Der hagere Junge saß mit
Rücken und fühlte sein

schwellendes Herz in der Brust, so

groß und so wch, daß er am liebsten
aut hiiiausgeschr,en hätte.

Hejlig preßie er die Geige an sein

Herz, daß die Saiten ertönlcn.
Du liebe kleine braune Geige!"

flüsterte er zärtlich und schmiegte die

Wange an ihren Hals. Wie :nait so

uiiMnig schön spielen küiin! d.ichte

er und sah Leonore im Ge.s.e vor

,ch, mit dein süßen Ausdruck gän?li
cher Selbstoergcsfcnheit. Und jtzt
tollte sie da drunlen auf er Wiee
und wußte nicht, daß er einsam hier
oben saß, und wie sein Heiz ihm wch

tat, wenn er an sie oackie. Nie hatte
sie. früher ein Wort mit ihm gespco,

chen, er war scheu und stand imnier

zurück; heute zum erstenmal hat er
oen Mut gefunden, sie anzureden, als
er ihren angebrannten Brei ausge
löffelt hatte. .O, er wollte noch

viel schwereres für sie tun! Aus den

Himden der Räuber sie befreien, aus
dem brausenden. Wüdbach sie erretten,
mit feinen Armen aus dem Fenster
sie tragend...

Die Sonne schien träg durch die

Stämme. Rufe drangen an sein

Ohr, er hörte sie nicht. Leise strei
chclte er die Geige: .Weine nicht, Leo,

nore. ich errette dich mit meinem

Da gab es einen Wehlout. die

Geige editierte, eine Saite war
und traf ihn wie ein P?-.- !

schenschlag ins Gesicht.

Er erwachte aus seinen Trcumkn
und die Hofsnungslosigieit seiner jun
gcn Liebe kam ihm jäh ins Bewußt-sei- n.

Da warf er sich ins Moos
und schluchzte, ' daß seine hageren
Schultern zuckten. Seine Tränen
tzdv.tien die (Irle, er wühlte sich mit

den Händen in den Boden, raufte
lZräser aus un'z schlug mit den Fü-ße- n.

Iwan", rief es drunten im

Zteinbrnch. Er hörte es nicht.

Es raschelte im Gebüsch, die ge

wurden zur Seite gebogen,

.Iwan", rief Leonor:, .endlich hab'
ich dich gefurden. Hast du mein:

Geige V
Tcr Junge wandte das verweinte

Gesicht nicht ,zu ihr hin; seine Fin-g- er

umklainmerten immer noch das
Instrument, er schämte sich wild sei-n- tx

Tränen und hätte doch dem fchö

.ien Kind zu Füßen sich ausweinen
mögen.

Das Mädchen stand ratlos. .War-u- m

weinst du?" fragte sie halb
halb mitleidig.

Eine Saite an deiner Geige isj

gesprungen", stieß er hervor.
.Du Dummer, das macht doch

nichts, da zieh ich einfach eine neu,

auf", sagte sie unbe'ümmert. Si
naom ihm das Instrument aus d

Hand und berubr:e dadei seine Fin-ge- r.

Er schluchzte ftärtcr.
Schäm dich, ein Junge, und di2

halb weinen!"
Er richtete iich auf und sah fii

groß an, ohne etwas zu sagen. .Et-wa- s

Fremdes. Ahnungöschweres über-schlic- h

das Kind bei diesem stummen

Anstarren. Sie wurde verlegen und

senkte die strahlenden Augen. .Ich
bin dir doch nicht böse". Zagte sie

ganz mild.
Er sprang aus. .Gib mir die

Hand darauf, daß du mir nicht böse

bist!" verlangte er leidenschaftlich.

Sie reichte sie ihm treuherzig, ver

wundert hin. Seine Augen leuchte
ten und umfaßten die liebliche Ge- -

ftalt. die wie eine Waldnqmphe mit
den gelösten Lcken vor hem Tannen
gcbüsch stand. Tann stieß er einen

Juhschrei aus und stürzte w?e nn
flüchtiger Hirsch den Abhang hinun-te- r,

durch die Tannengehege, während
das Kind ihm langsam folgte und

nachdenklich die Tränentropfen von

der kleinen braunen Geige wischt

Getroffen. Sckulinspektor:
.Peter Fraß, jetzt frage ich Dich,
weißt Tu. was Recht und Unrecht
ist?"

Schüler (verlegen sich reckend):

.N!"
Schulinfpektor: .Nun, ich will Dir

zu Hilfe kommen; Tu kannst Dich
ivohl nur nicht richtig ausdrücken. So
sieh' einmal, wenn dort Dein Mit
schul Erich Habenichb von seiner
Mutter eine Semmel erhält, und Tu
nimmst sie ihm weg. was tust Tu
da?"

Schüler: .Ich esie sie auf!"

Großtuerei. .Wie. Herr
Müller, Sie verrichten oft im Schwei-ß- e

Ihres Angesichtes Handarbeit'?"
Rentier: ,Na, glauben Sie denn,

daß meine Kuonscheere mit Tampk
zetrieben wird 's

Elizze von Walker Schweizer.

Än einem wundervollen Sommer

lige sofern weit lm Äuttenberge aus
einer Anhöhe oberhalb einer Kies-grüb- e

zwei A!eu'chekinder. Ter
eine, ein großer hagerer Geselle mit

dunklem Aart und langen schwarzen

Haaren, der ansrre etwas kleiner,
mit goldblonden Locken. Beide wa
ten in ihre Arbeit vertieft, denn die

prächtige Landschaft mit Stift ,und
'.r&e auf das Papier zu , bannen,
war ihre Aufgabe.

Es dauerte aber nicht lange, ur
den die zwei durch einen Trupp so

delnder und singender Ninler gestört.
Es waren Wandervögel. Hanpiper.
son der Truppe war ein etwa zwölf

Jahre altes Mäochen, das seine

Schönheit mit der Unbewußtheit und
Unbefangenheit eines Knaben in d,n

Flegeljahren trug. Ihre großen Au.

gen hatten in der Ruhe einen schwer

mutigen Ausdruck, der zu der lodern-

den Fröhlichkeit und Aufgelegtheit,
zu allen dummen Streichen seltsam

pahie Wenn sie ihre kleine braune

Geige ans Kinn setzte, den Blick auf
die gelenkigen dünnen Fingerchen ge-

senkt, daß ihre blonden lockigen Haare
tief in die Stirne fielen und die

Ohren deckten, dann sah sie aus, wie

ein musizierender Engel auf einem

Bild von Perugino.
Man rief sie Puck", aber eigentlich

war sie Leonore getauft. Den Beina,
men verdankte sie ihrer maßlosen

Necksucht, mit der sie alles plagte,
was ihr nahe kam, und die sie mit
knabenhafter Unbekümmertheit an al
lm auslicß, an Buben und Mädchen,
aber an den Buben noch mehr, denn

sie waren so hilflos ihr gegenüber.
Hauen konnte man doch das feinglied

rige Geschöpf nicht, das da einem auf
vc: ?!ase herumtanzte, und was sollte
man sonfs?

.Abküssen müßt man dich zur
Straf'", drohte zornig einer ihrer
Kameraden.

,Ho, probiers!" trumpfte Puck auf
lind funkelte den glatt geschorenen

Jungen mit ihren großen Augen an,
daß er mit einem verächtlichen Aber

t ma nid" den Rückzug antrat.
Das war bei einer Fahrt gewesen,

die die Wandervögel im Sommer in

den Büttenberg machten. Es waren
ihrer zwanzig, Buben und Mädchen,
sogar ein junger Lehrer und ein Stu
rent war dabei. lr Lehrer, der in
kurzen Hosen war und einen rußigen
Aluminium-Kochto- pf auf dem Rücken

baumeln hatte, wurde von seiner

Horde besonders ruppig behandelt,
damit er nicht auz den Gedanken :ä
me, sie hätten Respekt vor ihm. sei-n- es

Berufes wegen. Er hielt sich mit
Befehlen sehr zurück, und zeigte seine
Führerschaft dadurch, daß er die

größten Lasten von allen trug,, den
Griesbrei kochte und austeilte und
sich dann der unbeliebten Arbeit des

Geschirrspülens widmete.

Wandermüde lagerten die Buben
und Mädchen in dem großen Stcm-brac- h.

Ueber dem Feuer kochte der

Topf mit Wasser, es sollte Tee

werden zum Nachtisch. Ein
kleiner Junge schob trockene Hölzer
i das träge flackernde Feuer, der

zart? blaue 'Rauch stieg kerzengeri'de
in die Luft und oben vom Ranve
kes Steinbruchs ließen die blühensen
Sträucher ihre weißen Blükenblä.'ter

hcrunterregnen.
Unlustig löffelte Puck am Brei,

der ein bißchen angebrannt war.

hinter ihr stand ein hochaufgeschof

jener Junge mit fatal-blond- Haa
k' und schlackeligen Gliedern, der

immer mit großen Augen herunter-blickt- e,

als ob er sie noch nie gesehen
hätte. Aber sie beachtete ihn nicht.

.Ich vergrab' ihn", sagte die Kleine

kurz entschlossen.

.Untersteh' dich!" drohte der Bru-de-r

Franz, ein stämmiger Primaner,
dem d?e Schwester allen Schör.heits-dorra- t

der Familie weggenommen
und m:r die Kraft gelassen hatte.

Er schmeckt scheußlich", maulte
sie und zog das feine IäZchen zusam

ea.

Beleidigt blickle der Lehramtskan-dld.- 't

auf.
.Das nächsiemal darfst du ihn !o

chen. Prinzessin." sag er spitz, wäb
rend er mit seinen! Taschenmesser die

zngebrannte Kruste vom Kochtcpf
losscharrte. Utbet sein rotbraunes
Leucht mit der Bnlle zog sich ein

Ztußftreif, der ihm etwas Groteskes

gab.
Der blonde Junge, der immer noch!

wie eine Daiauie izinrer leonore
stand, geriet ir. leise zitternde Bewe-zun- g.

Erst wurde er feuerrot bis
über den krisenlosen Hals hinunter
bann sagte er nachlässig: .Gib mir
chn, Puck, ich hab' noch Hunger!"

0 d? Nimmersatt!" rief das
Kädchev freut und reichte ihm das
nxiuii '

Schufselcheu hinauf, dessen

Jnhal' er mit Andacht verzehrte,

Dährrad seine Besitzerin .. anfing,

lannpffen zwischen . den Steinen

i suchen, und sie als Wurfgeschosse

: benutze. - Die anderen Mädchen

'c'citn, die Bben wehrten sich, und

.ir; i?c:ici:e Schlacht tezann.

Kopfkissen und MatrntZkU.

Omaha Pillen, Co. Matradev
übergearbertet in neuen Ueber

zügen. zum halben Preis der neuen.
1007 Cuming Str. Douglas

2467.

VAN ARNAM DRESS PLEATING
& BUTTON CO.. !i36-- 7 Taxton

Block, N. E. Cot. 16th and P'arnarn
Sts. Te!epho,iic Douglas 10!). n,

Knise, Side, Space, Box,
Sun-Bur- st and Combination Box and
Side rieatinsr HcmstitchinK, Picot

Edging, Pinking, R'ckln.' Covered

tiuttons, late ntylee nd sizes. Tnce
'ist free. In ordering please mcntioi
Tribune..

Aniomobile.

Tl,e Pltor, $795.
- Gebaut, um Dienst zu geben. Fa-

briziert von einer Firma, die seit
43 Jahren Oualrtäts-Produtt- e her
gestellt hat. Vorzügliche Agenturen.
Aussichten. Schreiben Sie uns heu
te um Bedinguiigen. Wir sind die

alleinigen Agenten siir den ganzen
Staat Nebra:ka und Weft-Jov-

Nebraku El Car Co.,
311 küdl. 11. Str.. Lincoln, Ncbr.

Wir sprechen Teutsch.

$100 Belohnung für jeden
Auto-Magnet- den wir nicht repa
ricren können. Verkaufen Affin ity
Sparkplugs, $1 per Stück, retail.
Q. Bnysdorfer. 210 No. 18. Str.

4.13-1- 7

Aiifirrgcluöhnliche Werte in

gebrnnckitcn Cnrs.

O verland Coupe. Cvle Coupc. vor.

jchiedene neuere Modelle von Over.
land Tourings, Ford5', Buicks, ReoS,
lifiv.

Alle im besten Ausland und zu

unglanblich niedrigen Preisen. Auf
Wunsch wird auswärtigen Munden
eine Bargainliste zugesandt, Vorkuh'

riiiigen gemacht.

Wlly'Ovrrland Inc.

liebrauchle Cars Departement.

2017 Fanrani Straße..

Tel. Tougla? 32!0.

Smitli & Dcafner. 723 Siiö 27.
Str. Gebrauchte Autos zu Baraair
preism. Zutat? Reparaturen
Antdewatirnua in der remückiten u.
hellsten Garage in Omaha. D.ugla-
1700. 5.17.1

Armobil Versicherung.

Spezialrate sür Liability Versuche

rung cif Ford Cars, einschlieklich

lfigcntiimS'Schaden. $23 Feuer, und
Dicbstahl.Verslcherung zu niedrigsten
Preisen.

Ällly ffllls & Thompson,
91314 City National Bank Bldg
Douglas 2819.

Ncbraöka Auto Radiator Rcpair.
Gute Arbeit, mäkige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
'arantiert. 220 So. 19. Str. Tele
phon: Touglas 7390. F. W. Houser,
Omaha. Neb. 1

Autg.Revaratnre.
Tell & Binkley 3213 Harucy.

Erstklassige AiUr.Repararurell. Auf-

frischen macht alle Cars neu. Starke
Schlepp-Car- . Douglas 1540.

Detektkvö.

James Allen. 312 Neville Black
Beweise erlangt in Kriminal, und

Jivilsallen. Alles streng vertrau
lich. Tyler 1136. Wohnung, Tou.
alas 02. tf.

Australisches.

Bvnricius. Erfahrene Musiklchrer.
Studio 13.14.15 Arlington Block.

1511 Todge Str. Douglas 2471.
Z.16-1-7

Optiker.

Bläser, durch die Sie klar und ohnk
Beschwerden sehen können. Preise

möszig. Holst Optical Co.. 691
Brandeis Blda . Omaha.

Photograph, scheö Atelier.
Bestellt Familieubild jetzt, .nach!

große Freude in künftigen Iah.
rat. Spezialpreis für Konftrmcm-den- .

besucht und seht,' was wir
sür andere getan. $2 0. D'. aufm.

Rembrandt Studio,
20. und Zarnai Straße.

Unsere Büder verblassen nie!'
4.10.17

Kodak Fiuishing".
Films frei entwickelt, in einem!

Tage. Aafc Kodak Studio. Nevillel
Block. 16. und Harnen. Omaaa. j

12 1 17

sich lärmst löst und fielen auf das
helle Leinenkleid. ihre Geschosse flo,

gen am weitesten, waren am rück.

iichtLlosesten ge chleudert. Ploklich

flog ein großer Tannenzapfen in den
ZttU s, daß das Helge W.'.sser hcr

ausspritzte, und der junge Lehrer, der

aerade seine bebrillte Nase darüber
gehängt hatte, zurückfuhr.

.Das geht aber zu weit!' schrie

er drohend, machte drei Sätze, h.'tte
das kleine Ding gepacki und sazlepptt
sie trotz wilder Gegenwehr, gefuttert
zum heiler, co, jjtji Hort lie
Schweißerei auf. der ganze Tee

schmeckt nach Tanneinapfen, und

dann rümpfst du wieder die Nase!"
befahl er zornig. Du nimmst jcn.'
deine Geige und spielst, das ist ge

scheiter!"
Wenn tch's aber nicht tue?"

trotzte sie heiß. Der junge Mann
rollte die gutmutigen Augen und
warf sich in die Brust. Ich bin der

und dessen Anordnungen
müssen befolgt werden!"

Hört den Magister!" höhnte Puck.

bequemte sich aber doch, nach der

Geige zu greifen und zu stimmen.

Iwan war mit dem Brei fertig
und spülte dem Mädchen das Schüj-selche- n.

Du bist wirklich edel", sagte Puck
anerkennend und strich den Bogen mit

Kolophonium. .Was soll ich denn

spielen?" fragte sie dann und nagte
an der Unterlippe.

.Das Air vom Bach", sagte schnell

der Führer.
.O, das ist so schwer!'
Aber sie begann doch. Es wurde

lirchenstill im Kreise. Ter Lehrer

leg das Scharren im Topfe, zwei
Mädchen legten ihre Guitarren bei- -

sene und der wirblige Hansel, der
e der Gesellschaft, wurde von

dem Studenten zwischen die Kvie
damit er nicht stören tonnte.

Bei den süßen, feierlichen Tönen.
die das Mädchen seiner Geige ent- -

lockte, singen oben in den Bäumen
leise berträumt die Amseln an zu

singen, und ein grünes Eidechslein
lauschte gebannt ,nter einem bemoo
sten Stein hervor. Iwan sah eZ,
aber er rührte es nichr an. Unbe-- -

kannte weiche Gefühle schwellten sein

Herz.
Leonore strich die braune Geige,

ihre bebenden Finger ließen die Ak- -

korde groß und voll anschwellen.

Ihre Augen waren ziellos in eine
unbekannte tyerne gerichtet. Noch

blühte die Röte des tollen Spiels
auf ihre Wangen, aber es war ver

gessen. Ein engelhafter Ausdruck lag
auf dem kindlichen Gesicht, eine wun-derba- re

Mischurez von Unschuld und
Reife.

Iwan konnte tie Augen nicht von

ihr lösen; er verstand nicht viel von

Musik, aber mi- - das kleine Mädchen
da spielte, drebe ihm das Herz um.

daß es weh und Wohl tat zu gleicher

Zeit.

Nun hatte f'i geendet und ließ die

Geige siuken. Mit geneigter Stirne
schien sie den letzten Tönen nachzu-lausche-

K4 Klatschen ertönte, es

war etwas rrö Scham vor der Tiefe
der Musik in der jungen Schar, und
niemand sprach. Nur die Amseln
sangen in die Stille hinein.

Da hob Puck das Köpfchen und
sah sich wie erwachend um. Ihr
Blick traf den Fuhnr, der andächtig
Len Kochtopf in den Armen hielt
und die berußte Nase ahnungslos in
die blaue Luft streckte. .Kann ich

jetzt wieder Tann.'nzapsen fchmei-ßen- ?"

fragte sie ganz gehorsam.

Ter Lehrer bekam einen roten Kops
und räusperte sich. , Ja, das kannst
du und danke auch schön."

.Bitte," sagte sie mit spöttischer
&'Ait44ail iit Ü-- liisiifmiti r.
yvj iiujuu uuu tij wuiiiut tt
wachte. .Du Magister, du hast mit
der Nase gekocht."

Er suhr sich ins Gesicht, und sie

sprang lachend davon. Auch die an-der- n

schüttelten den Bann ab. Einige
liefen ihr nach, andere wälzten sich in
der Sonne 'und plauderten.

Du Franz, deine Schwester spielt
aber recht gut, gar nicht wie ein Kind

so reif." sagte der Magister.
.Joo sie macht sich." es

ihn, daß man seine Schwester
vor ihm lobte.

Achtlos log die Geige om Boden.

Iwan sah sie mit großen Augen an.
und dann sah er mit scheuen Blicken

um, niemand bemerkte ihn. Da griff
er mit langem Arm zum Instrument
hinüber und zog es zu sich heran.
Liebkosend strich er den Eeigenhals
entlang, er war noch warm von der

kleinen Mädchenhand. Die schwarze

Politur des GrifsbrettZ war vom

vielen Spielen abgenützt, und der

Junge starrte mit einer wunderlichen

Rührung auf die Finzerspuren hin.

Plötzlich fuhr er auf und sah sich

um. Ob keiner ihn bemerkte und
auslachte? Nein der Magister
und Leonors Bruder lagen am Feuer
und kamen dann etwas später zu
uns. den beiden Zeicbnern. um zu

philosophieren". Mein Freund und
die beiden hatten tiefe Falten auf der

Stirn und sahen von angestrengtem
Denken nichts. Der dicke Georg. we
einer hicß, (03 aus dem Rucken und

tttassisizicrte Anzeigen.
Bcrliingt Weiblich.

Bcrlnngt: Erfahrene Mäd-

chen ftir Familie iwn drei: muß eine

gute ttöchi sein: keine Wäsche; gn-te- r

Laliil. Mrö. W. I. Hnnes. Tel.
tarnen 47iO. 12 21-1-

Brrlanftt: junger deutscher

Farmer, nahe Vloamsield. Nebr.,
sucht sofort eine deutsche Haushalte

, ri. vcl. Ltlerleii an oie tniaijci
Tribune. 3Vr A, 12.2-1-

Verlangt: Mädchen für iillcu'.

meine Hausarbeit. o27 2. !7, Skr.
Manien 2311. 12 2(M

Verlangt: Mädchen für allge-
meine Hausarbeit. Mleiiie Familie,
guter Lohn, Tel. Harne 571 1.

12-2- 0 10

Verlangt: Mädchen. 11111 für
Uast und Zimmer zu artiten: eine

die auf ttinder aufpassen will zwei
Mächte in der Woche. Anzufragen
in Person. 408 N. 27. Ave.

1220 1

Verlangt Männlich.

Subjrct Agent.
Verlangt: Fünf gute Verkäu

fer, 50 bin 75 Tollars wöchentlich
für lebhafte Verkäufer, die unsere
Sorte Oroceries. xileidung. Farbe.

eli Stock Food und andere Sv?,
zialitäten verkaufen, 'itte. schrei

bm Sie um nähere Auskunft. Ger
man Siipplli Company, Bor N2fX

Lincrlii, Nebraska, tf.

Männer verlang,!.
Männer: Für die beste Arbeit ir.

gend welcher Art und überast.
Sprecht vor in der Cii'.olm Emplnr,.
niei'.t Bureau Lffiee. 121 uard!.
1 5. Straße.

Zimmer zu vcrmikten.

Warme Zimmer für amiändige
Arbeiter. 212 Tecnhir. W.'bsier
4571. 12 2 1

Moderne Zimmer für Zwei oder
Mehrere: Gehdislauz. Touglas JW.
2400 varnen. 12 28-1-

3!) 13 Maivii Warme, möblierte
Zimmer, rein und modern,' $7 per
Monat. Harne,, l!718. 12 21 16

Zi dkrmiktcu: Wanne und
reine Zimmer, auch großer Parier,
modern. 214 ?cord 25. Str. Tel.
Douglas 452. 12 20 16

Warme, reinliche Zimmer und
gute einfache deutsche Kost für nüch-

terne und anständige Arbeiter: $5
per Woche. 2734 Caldwell Str.
C. ?!au,nai:. tf.

Das preiswürdiLste Eßcn bei Peter
Nmnp. T."ul!che 5üche. 1508

Todue Straße, 2 Stock. Mahlzeiten
25 Gatts. tf.

Glück bringende Tranringe bei Bro
degamds, 16. und Touglas Str.

2.1.17

Hockzkit?4nuldngkn.
Schreibt um Muster und Preise.

The N. Leary Co., 71 S. 15. Str.

5 vertsnscheu: 225 Acker

Land nahe Des Moines, Ja.; $125
per Acker: Mortgage PO.OOO. Ich
suche Land in Uanada. Paul So-dow- ,

838 Brandeis Store Bldg.
1221.16

Z verkaufe.

160 Äcker, Tunöt, County Nebr.,
3 L Meilen von Btaitt, gutes Farm,
land. Zu verkaufen oder gegen

Omaha Einkommen l'jrundeigeiituin
zu vertauschen.

Modernes 8 Zimmer Has,
Block von Carlinic, ' Block von

Schule. 1 Block vom Hanöcom
Park. T. Sulivan, 662 Brandeis
Bldg.

Fiir deutsche Farmer.

AusiergkUiölinliche ttclegenhkit.

The Langan Realty Co. bietet

zum Verkauf 10 kultivierte Farmen,
die sie seit 20 Jahre geeignet ha-de-

Diese Jarms, mit Ausnahme
von zweien, liegen innerhalb 4 teil-
en von Ccnterville. Z. Tat. Center-vill- s

ist in der südöstlichen Eck? des
Staates gelegen, genau 28 Meilen
von der Iowa Grenze. TieserTeil
des Staates hat niemals eine Feul
ernte gehabt. Das Land in diesem

Gebiet ist nicht billiges Land, und
die Verbesserungen zählen zu den

besten im Staate.
nga Rralm C.

Omaha Rational Bank Bldg.
Touglas, 552,

Donnerstag, den 21. Dezember, um
1 Hfjr nachmittags

in Na. 3!8 nördl. 17. Straße,
Crnafjö, Nebr.

Ich werde dein höchsten Bieter auf
öffentlicher Versteigerung auf d?m
Platze verkaufen niodernez Haus mit
7 Ziniineni und Bad, gebaut vor L

fahren, gegen leichte Zahlniigslie-dingunge- .

Besitzer wohnt jetzt im
Hau. Vier Zimmer und Empfang
halle, in Eiche cmsgefiihrt, auf dem
1. Stock: !Z Zimmer und Bad in
weißem Enamel im 2. Stock: 1

große Wandschränke, große Veranda.
Zementkelier mit Wäscherei. Ban-

platz lröße 10 bei 132. Aiiierican
Heißwasserheizung. Der Besitzer die.
ses Hause verzieht nach St, Lonis
lind das Eigentum wird ohne Rück-

sicht aus Preis oder Wert verkauft.
Bedingiingeil werden beim Ver-

kauf bekannt gegeben ; aber die Be-

dingungen werden so sein, daß 'ir

gend jemand mit wenig Geld zur
Anzahlung das Eigentum kaufen
kann. Ebenfalls werden, die

auf Auktion verlauft,
ein Slück zur Zeit an obigem Darum.

Verkauf beginnt um 1 Uhr mit-tags- ,

Donnerstag, 21. Dezember.
Wenn Sie ein Bargain wallen, kom-

men Sie zu diesem Verkauf.

Jan,?? L. Toiud, Auktionator.

). (?. Vailcn. Besitzer. 12 20 lü

iorrn- - und Stadt (h'rnndcigrntnm.
Verkaufe und vertausche Grund-eigeutni-

irgendiuelcher Art in Stadt
und' Land. Paul Sudow, 38 Bran
deis Store Bldg.. Lmaha, Neb. tf.

(incn antk Aäcr Loud.
1 fein gelegener Acker Land. 5(!.

und Zpring teaßc.

Il, Acker sein gelegenes Land,
westlich von Benson, $1,150

5 Acker. 6 Zimmer Haus,"cina,e
zäunt, 6 Block westlich von Florencc,
tz4,000.

Verlause gcgei' Bedingungen oder

gegen Ansiauich Ilins Hauies.
Seht uns wegen Balv,ains. Teutsche
Firma.

iliacv Vrs.,
106 McCaque Bidg., Omaha. Nebr.
Tel. Douglas 1558. 6

Z., verkauf?: Douglas Gönn
tu Farm, 160 Acker. 18 Meilen von
Ornaba. 43. X Smith Co.. !)M
GStri Net Bai's B!dg. 1s.

.astikomuig Pcach Distrikt,
Südöstliches Missouri.

121 Acker, 3 Meile von Kash-konon-

gelegen: ungefähr 30 Acker

unter Üultur: Rest schiveres Weif;
und Zclnarz'.'ichc.ehölz. an der
Hauptiinie der Frisco Bahn. Preis
nur $1,600. il leine Boranzahliing,-lang-

e

Zolilterrnine.
Big 1 Realty (.,

1015 16 W. O. W. Blög. ?. 318.
12 26 16

Fünf vrrbessertc Farmeil bester
Qualität im fürstlichen Cufter
Caimty, Nebr.. zu günstigen Bedin-

gungen zu verkaufe,,. 10 ÄnzaY.
lung, Rest in 1f Jahren mit 6.Wartet nicht. Benutzt diese Gele
genbeit.
F. I. Walker, ficriine Bldg.. Omaha

Bargaius.
Einige große und kleinere west

i;chc Ranches. T. S. & R. (f.
Äontgomery, 'cOb Om. SU. Bank.'- 12 20- - 6

Wieconiln.
Milchwirtschastgegenö: beste Act

?ains, $1 per Acker Anzahlung,
Seichte Bedingungen, Ricker Senn
Land Co., 710 World-Heral- d Bldg.

122, 16

Z verkanfcu: tf in kirocery
Reichest; etabliert feit 20 Jahren:
iemischle Nachbarschaft; Farmer-.Imgegen- d:

bin ig zu verkaufen,
Eigentümer wi!l"ni Ruhestand geben
ind wird die strengste ttnterfuchung
.'eftehen. N. Steurn. 601 Easl

roadwan. Coui'eii Bltiffs, Ja.
12 27-1- 6

Tentschk Dachshunde zu verkau
t'en. Heinrich Holst, R. 2. Edgar.
Ju-b-r 122116

John Harre, Koutrvktor.
Uebermittelt alle Repaiaturarbei

sil. Umbauten, Aiibauten, ustv.,
eue Füszbödeu, Winterfenster. j!o
7nberechnungen geliefert. 224 Lkec

stie Bldg., Omaha. Nebr: TouglaS
074. tf.

Scrkkns nd Stnrmtiiren.
T. H. Weirich Co., 1317 N. 21.

?tr. Wehster 257' 1220. 16

(slkktrisches.

yrbraucht, klektrischc Motor,. Dou
glas 2019. Le Bron & (Vettj,

116 Süd 13. Sir.
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